
WOHNEN IM ALTER

Das Zuhause gewinnt mit zunehmendem Alter an 
Bedeutung. Die Wohnqualität bestimmt maßgeb-
lich die Lebensqualität. Darüber nachzudenken, wie 
und wo man später wohnen möchte, gehört zu den 
wichtigsten Vorbereitungen auf das Alter. Senioren 
möchten freie Entscheidungen treffen können, selbst 
wenn ihre körperlichen und psychisch-geistigen 
Fähigkeiten nachlassen.
 
Leben in bezahlbarem Wohnraum, selbstbestimmt 
in einer Wohnung oder einem Appartement in der 
Heimatgemeinde, am liebsten im Dorfzentrum wün-
schen sich sicher die meisten Menschen. Bequem 
zu Fuß zum Einkaufen, zur Bank, zum Arzt oder in 
die Apotheke sind weitere, wichtige Kriterien, die es 
zu bedenken gilt. Für die Mobilität sind eine stand-
ortnahe ÖVP-Haltestelle oder eine gut organisierte 
Nachbarschaftshilfe von großem Vorteil.
 
Jeder sollte rechtzeitig über neue Wohn- und Lebens-
formen im Alter nachdenken, die auch dann noch 
gültig sind, wenn Hilfe und Pflege nötig werden.

EINER TRAGE DES ANDEREN LAST

Gemäß unserer Satzung möchten wir unsere Mitbürger mit Hilfe und Tätigkeiten im Sinne der christlichen 
Nächstenliebe unterstützen. Dieses Ziel können wird nur mit Ihnen gemeinsam erreichen. Unterstützen Sie 
uns durch Ihre Mitgliedschaft, oder noch besser, durch Ihre direkte Mithilfe. Der Mitgliedsbeitrag für Einzel-
personen beträgt 20,- Euro und für Paare 30,- Euro pro Jahr. Beim Ausfüllen der Beitrittserklärung unterstüt-
zen wir Sie gerne. Alle hier aufgeführten Dienstleistungsangebote stehen jedem Bedürftigen zur Verfügung. 

JUNG UND ALT

Wir fördern Kontakte zwischen „Jung 
und Alt“, sowohl bei Schulprojekten 
als auch bei Seniorenveranstaltungen. 
Wir organisieren ein geselliges Mit-
einander, betreuen die Mittagstische 
und sorgen für geistige und körperli-
che Fitness und Unterhaltung bei den 
verschiedensten Aktivitäten.

NACHBARSCHAFTSHILFE

Ergänzend zu den Leistungen der Pfle-
gedienste bieten wir Fahr- und Bring-
Dienste, sowie Haushalts- und sons-
tige Hilfen an. Unsere Helferinnen 
und Helfer sind durch die Gemeinde 
versichert und dürfen eine Aufwands-
entschädigung steuer- und sozialversi-
cherungsfrei annehmen (im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen).

BÜRGERFREUNDLICHER 
SERVICE

Solidarität, Hilfe und Unterstützung ver-
suchen wir in die Tat umzusetzen. Wir 
organisieren Angebote für Ihre Gesund-
heit und informieren über Dinge, die 
Ihnen den Alltag erleichtern können.

Hans-Georg Eckert

Entwurf der barrierefreien Wohnanlagen

Hildegard Vorwalder Kaffee und Kuchen beim Bädle-Treff

Helga Klauser Bürgerbus

Jürgen Mihailowitsch beim Seniorentreff



Die Gemeinde Küssaberg baut eine Wohnanlage 
im Zentrum des Ortsteils Kadelburg, die das Woh-
nen in verschiedenen Wohnformen ermöglicht.
 
ALT WERDEN IN GEWOHNTER UMGEBUNG
 
Dies möchte die Gemeinde Küssaberg in Koope-
ration mit der Bürgergemeinschaft Küssaberg e.V. 
ermöglichen. Im Erdgeschoss entsteht ein Wohn-
bereich, in dem die Bewohner in einer vollständig 
selbstverantworteten Wohngemeinschaft zusam-
menleben. Im 1. und 2. Obergeschoss werden 
barrierefreie Mietwohnungen errichtet, die das 
Angebot für eine ausgewogene Hausgemeinschaft 
mit unterschiedlichen Wohnformen ergänzen sol-
len. In unmittelbarer Nachbarschaft dazu wird eine 
zentrale Anlaufstelle für Seniorinnen und Senioren 
aus ganz Küssaberg eingerichtet. Die Räumlichkei-
ten dienen gleichzeitig als Zentrum für Kommuni-
kations- und Informationsveranstaltungen.

Erfahren Sie mehr über unser Wohnprojekt und 
unsere weiteren Angebote unter:
www.Buergergemeinschaft-Kuessaberg.de

Vorsitz: Heinrich G. Bährle

Rathausring 6a, Küssaberg, Telefon: 07741 / 1462 

Bürgergemeinschaft 
Küssaberg e.V.

Die Bürgergemeinschaft Küssaberg e.V. entstand 
2016 durch die Fusion von vier einzelnen Organi-
sationen zu einer noch kraftvolleren Gemeinschaft. 
Mit nun über 700 Mitgliedern bieten wir ein breites 
Leistungsangebot, gegliedert in vier Bereiche: Jung & 
Alt, Wohnen im Alter, Nachbarschaftshilfe und Bür-
gerfreundlicher Service. Wir unterstützen die Sozial-
station Klettgau-Rheintal gGmbH in ihrer Arbeit und 
kümmern uns um die Belange unserer Mitbürger.

Sie brauchen Unterstützung in ihrer Wohnung oder 
rund um Ihr Haus? 

Sie möchten Hilfe beim Einkaufen oder bei Behör-
dengängen?

Sie möchten unseren Bürgerbus mitbenutzen oder 
mit unserer Schwimmgruppe zum Freibad nach  
Reckingen gefahren werden?

Sie wollen an geselligen Treffen teilnehmen oder am 
wöchentlichen Mittagstisch dabei sein?

Sie wollen endlich per Notebook oder Handy mit Ih-
ren Kindern oder Enkeln zeitgemäß kommunizieren?

Sie wollen Mitglied unserer Bürgergemeinschaft 
oder gar ehrenamtlicher Mitarbeiter werden?

Kein Problem, rufen Sie doch einfach an:
Birgit Ebi, Telefon: 07741 / 6001-40
Ebi.Birgit@Kuessaberg.de

FÜR- UND
MITEINANDER

Jung & Alt
Wohnen im Alter

Nachbarschaftshilfe 
Bürgerfreundlicher Service

Sozialstation Klettgau-Rheintal 

Jürgen Mihailowitsch 
Oberdorf 11, Küssaberg, Telefon :0172/766 20 01


